Mittwoch, 25. Juli, 18:00

Winzer Krems, Sandgrube 13 - Hofbühne

„Wachauer Begegnungen“ 

„Trobador“ | Österreich

Hannes Löschel Stadtkapelle

Klemens Lendl | Gesang, Violine, Viola

Hannes Löschel | Piano, Harmonium Orgelpositiv

Michael Bruckner | Gitarre

Walther Soyka | Harmonika

Karl Stirner | Zither

Bernd Satzinger | Bass

Mathias Koch | Schlagzeug

Thomas Berghammer | Trompete, Flügelhorn

Martin Eberle | Trompete, Flügelhorn

Komposition, Arrangement & Bearbeitung : Hannes Löschel

Texte : Peter Ahorner, Johann Gabriel Seidl, Richard Löwenherz, François Villon u.a.

Richard Löwenherz, König von England, reiste Ende 1192 vom damaligen Wiener Vorort Erdberg in die Wachau. Wenn auch nicht freiwillig. 

Auf einer Internetseite namens „Loewenhertz“ finden sich Informationen über Hannes Löschel.

Diese Tatsachen stehen zwar nicht in ursächlichem Zusammenhang, und auch weniger an der Basis, aber doch am Anfang der Wachauer Begegnung, die Löschel zur Uraufführung bringen wird. Ein Brückenschlag vom 12. ins 21.Jahrhundert wird stattfinden, mit Stationen bei Troubadouren und fahrenden Sängern aus allen möglichen Lagern, in verschiedenen Sprachen, alten Formen nachempfunden, mit neuen Worten und neuen Tönen. Löschels Musik-Ideen entstehen an Schnittstellen, zwischen improvisierter und notierter, zwischen akustischer und elektronischer, und, im Falle dieses Projektes - zwischen mittelalterlicher und zeitgenössischer sowie zwischen Wiener, Wachauer und internationaler Musik. Sucht man in all der stilistischen Vielfalt nach Charakteristika im Werk Löschels, so lassen sich eventuell Begriffe wie „Wehmut“, „Innigkeit“ und manchmal sogar „Seligkeit“, aber auch „groove“ und „ostinato“ sowie „Erzählkraft“ aufzählen. 

Der 1963 in Wien geborene Löschel, dessen ureigenstes Instrument das Klavier ist, platziert seine Ideen auf den unterschiedlichsten Aufführungsorten. So findet sich (www.hannesloeschel.com) neben einer beeindruckenden Auflistung seiner Aktivitäten auf diversen Konzertbühnen in aller Welt auch die Bemerkung „Musik für Film, Tanz und Theater sowie Varietes und Telefon-Anlagen“.

Für Glatt&Verkehrt kündigt Hannes Löschel „eine Mischung aus Liedern, Epen, Balladen und Instrumentalstücken“ an, und möchte einen Bogen spannen, „von Richard Löwenherz und dem fahrenden Sänger Blondel, zu den Trouvers und ihren `großen´ Stoffen, bis zu François Villon, dem `Kriminellen´ unter den Hohen Sängern.”

Im September 2007 jährt sich Löwenherz´ Geburtstag zum 850. Mal. 

Glatt&Verkehrt grüßt Dürnstein!

(Text : Albert Hosp)

